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Zur Tagesgcschichte
Berlin den 11 October

Unter dem Titel Die 57 Pfennige des Fürsten
Bismarck bringt das Wiener Tagblatt über die bekannte
Klage Kaiser Wilhelm und Fürst Bismarck contra Doktor
Springmühl einen originellen Artikel dem wir Folgendes
entnehmen

Als wenn es dem Eisenkopfe in Berlin der bei aller
Eisenköpfigkeit doch mit filigranhaften feinen Schlauheits
wendungen und Windungen konstrnirt ist bei der ganzen
Affaire um den kläglichen Doktor Springmühl zu thun ge
wesen wäre als ob es sich für ihn dabei nicht um ganz
Anderes gehandelt hätte Um nichts Geringeres ging es
ihm als aus offiziell österreichischem Munde an feierlicher
Stätte die Anerkennung nicht der materiellen nackten That
sachen blos sondern ihrer ans den historischen Nothwendig
keiten hergeleiteten Berechtigung zu vernehmen Und mit
dem geringen Spesenaufwande von 57 Pfennigen die noch
dazu nicht einmal er selber zu zahlen braucht ist dem Für
sten Bismarck das gelungen Wohlfeiler kann mans wahr
haftig schon nicht mehr haben Es giebt Staatswirthe die
mit Millionen nichts Rechtes anzufangen wissen dafür aber
mit Pfennigen vortrefflich zu wirthschaften verstehen Die
französischen Kriegsents chädianngs Mlliarden sind der deut
schen Staatswohlfahrt nicht besonders gut bekommen
dafür haben sich die 57 Pfennige welche laut gerichtlichen
Ausweises die Zeugenvernehmung des Fürsten Bismarck in
der Saeye Lpringmühl an gesetzlich normirten Taxen kostete
ganz wunderbar rentiri Durch diese 57 Pfennige ist ja
nämlich die Fortführung des wie oben angedeutet gar uicht
auf den Angeklagren zielenden Ehrenbeleidigungsprozesses er
möglicht geworden und haben der deutsche Kaiser und der
Reichskanzler die Genugthuung genossen von dem österrei
chischen Staatsanwalte als dem Vertheidiger ihrer politi
schen Moral und ihrer geschichtlichen Ehre die feierliche Be
stätigung aussprechen zu hören daß die ungeheuren und
gewaltigen Ereignisse und Umwälzungen aus denen heraus
sich das neue Deutschland gestaltet hat in strafwürdiger
Weise verläumdet werden wenn man sie als Ergebniß eines
dynastischen Egoismus und staatsmännischen Eigennutzes
hinstellt sondern daß sie den Nolhwendigkeitsgesetzen der hi
storischen Entwickelungen getreu sich so und nicht anders zu
tragen mußten

Den wahren Verehrern unseres großen Staatsmannes
kann diese Auslegung des Wiener Blattes nur angenehm
kommen sie hält die Illusion aufrecht daß Fürst Bismarck
im Gefühle seiner Größe auch gegen die Angriffe kleiner
literarischer Schmähholde im Innern seines Herzens fest ge

Citt Familiendrama
Erzählung von Levin Schücking

5 FortsetzungDas Wäre eine schlechte Spekulation erwiderte Vel
sen mit heiterem Tone Sie können trotz Ihres Leidens
ihn sehr gut überleben Man hat Beispiele wo Frauen
mit Ihrem Zustande mehr als siebzig Jahre alt geworden
sind

Frau Karlstein machte mit trauerersülltem Gesichte
eine abwehrende Bewegung mit der Hand

Ach reden Sie mir nicht so Und wenn es wäre
was ich sagte ist doch so Er macht Marie den Hof

meiner Schwester Marie Ist das nicht bodenlos schlecht
Doktor Velsen sah sich jetzt plötzlich aus seiner berufs

mäßigen Ruhe geschleudert
Es ist das Ihr Ernst nicht Frau Karlstein
Fragen Sie Klotilde Klotilde hat es auch be

merkt Und sie ist so scharfsichtig so klug wo es für mich
zu wachen gilt Was würde aus mir Doktor wenn ich
an ihr nicht die aufrichtige treue Freundin hätte

Velsen s Herz hatte bei den Worten die er eben aus
sprechen hören hoch aufgeschlagen setzt beruhigte er sich
wieder Es lag eine eigenthümliche Beruhigung für ihn
darin daß Fräulein Klotilde die ja auch gestern in ihm
einen solchen Verdacht hat erwecken wollen die Quelle eines
solchen in Frau Karlstein war Klotilde hatte für ihn etwas
Unangenehmes Abstoßendes gehabt seit dem Augenblick in
welchem er als Arzt in das Karlstein sche Haus gekommen
Er mißtraute ihr er mißtraute jetzt der Wahrheit einer
Thatsache die Fräulein Klotildens Beobachtung zur Gewähr
hatte er athmete hoch auf und mit einem innern Vor
wurf gegen sich selbst über sein Gefühl am gestrigen Abend
sagte er verachtungsvoll

soirmia liebe Frau Karlstein eines Kran
ken Träume Und wenn Sie das nicht glauben können
wenn Sie wirklich von solch einer ganz gewiß unbegründe
ten Vorstellung sich gequält suhlen so gäbe es da ja ein
leichtes Mittel

Donnerstag den 12 October

seit und nicht von jener Kitzlichkeit ist die ihm boshafte
Zungen vielfach nachsagen

Den ohnehin schon hohen Petroleumpreisen die
erst in den jüngsten Tagen wieder gestiegen sind droht eine
neue und vielleicht andauernde Steigerung diesmal aber
scheinbar aus natürlichen Ursachen In den Vereinigten
Staaten haben die Preise für Gas nämlich eine solche Höhe
erreicht und ist die Qualität desselben gleichzeitig eine so
geringe geworden daß man allgemein seitens des Publikums
angefangen hat gegen die Ausbeutung durch die Gesellschaf
ten zu streiken In den meisten Städten giebt es ein Be
schränkungsrecht den Gas Monopolisten gegenüber nicht und
man hat daher vielfach zum Petroleum zurückgegriffen In
einer großen Anzahl Läden begegnet man wie berichtet wird
namentlich im Westen wieder der Petroleumbeleuchtung
welche in den Privatwohnungen das Gas allmählig wieder
ganz zu verdrängen scheint Damit ist es aber nicht genug
es wird jetzt vielfach dafür agitirt daß auch die städtische
Straßenbeleuchtung wieder durch Petroleum erfolgen soll
welches eben so viel Leuchtkraft besitzt wie das von den Ge
sellschaften gelieferte schlechte Gas

Wie weit diese Verhältnisse die Petroleumlampe in
Amerika durch Erhöhung der Nachfrage bereits thatsächlich
beeinflußt haben ist von hier aus schwer zu übersehen Es
muß jedoch dabei in Erwägung gezogen werden daß bei uns
eher die entgegengesetzten Verhältnisse wirken Mögen un
sere Gasanstalten vielleicht auch noch Manches zu wünschen
übrig lassen über die Preise wird man sich nicht beklagen
können und würde das Petroleum noch höher steigen oder
auch nur aus seiner jetzigen Höhe sich länger erhalten so
bildet das Gas für uns eine natürliche Rück,ugslinie

Wenn in neuerer Zeit von maßgebender Stelle
dem weltgeschichtlichen Humore Rechnung getragen wird
dann darf sich der gewöhnliche Erden und Staatsbürger
demselben nicht verschließen sondern hat ihn dankbaren Her
zens entgegen zu nehmen Oesterreichs Völker werden im
Augenblick von schwerer So ge beUosst h er der Ausgleich
mit Ungarn dort die immer drohender werdende orienta
lische Krisis inmitten aber des Meeres von Sorgen sitzt
gelassenen Sinnes Fürst Adolph Anersperg Oesterreichs
Premierminister und stickt stickt höchsteigenhändig schöne
neue Teppichmuster und Altardecken für Dorfkirchen in Nie
der Oesterreich Wie österreichische Zeitungen melden ist er
neulich erst nach Maria Zell gereist und hat einen von chm
selbst gestickten prachtvollen Teppich für den Hauptaltar der
dortigen Kapelle gespendet Es mag ein rührendes Bild
sein zu sehen wie der österreichische Ministerpräsident bei
dem Vorsitz im Ministerrathe plötzlich die Sticknadel hervor
holt um in den Ernst der Staatsgeschäste die bunten Woll
rosetten der Andacht zu weben Der Fürst jedenfalls ist

Mittel Mittel ich bitte Sie Doktor welches
Recept giebt es wider die Herzlosigkeit eines Mannes

Herr Karlstein ist nicht herzlos Aber wäre er es
und wäre dem so wie Sie sagen wäre er ein solcher ab
scheulicher treuloser Egoist so machen Sie dadurch ein
Ende daß Sie einem andern Manne erlauben um Marie
zu werben Sie sind Ihre Vormünderin als solche haben
Sie durch das Testament Ihres Vaters eine völlige väter
liche Gewalt über Fräulein Marie Sie

Einem andern Manne rief Frau Karlstein halb
zornig aus Welchem Marie hat ja durch ihren Hoch
muth alle Bewerber die sich ihr genaht haben gründlich
abgeschreckt

O doch nicht Alle sagte leise und erröthend Doktor
Velsen

Er wurde sehr roth als er dies gesagt hatte und
dann erblaßte er unter dem fragenden Blick den Frau
Karlstein auf ihn richtete Und wie mit einem heroischen
Entschluß über sich selber fuhr er sich in seinem Sessel
vorbeugend ein wenig stockend ein wenig mühsam die Worte
suchend fort

Da Sie mir das Wort einmal auf die Zunge legen
Frau Karlstein ich weiß in wie üblem Lichte ich Ihnen
erscheinen kann ich habe leider so entsetzlich wenig was
mich berechtigte irgend hochfliegende Hoffnungen zu nähren
meine ganze Stellung ist eine so bescheidene ja noch kaum
eine Stellung zu nennen meine Aussichten sind so wenig
glänzend und so ganz aus lange langjährige Anstrengungen
gebaut und dazu bin ich vertrauensvoll in so ganz an
derer Eigenschaft in Ihr Haus aufgenommen aber um
es ehrlich und offen herauszusagen und mir Verzeihung von
Ihnen dadurch zu gewinnen daß ich wenigstens aufrichtig
bin ich liebe Marie liebe sie leidenschaftlich wahnsinnig
wenn Sie wollen und wenn Sie mir die Erlaubniß
geben wollten um Ihre Schwester bescheiden und demüthig
wie es mir mein Gefühl für sie gebietet zu werben so wür
den Sie mich sehr sehr glücklich machen So nun ist s
heraus und heraus mußte es einmal da ich s nicht länger
tragen konnte den Gedanken daß ich den Sie so vertrauens
voll als Arzt in s Haus genommen und mit so viel Güte
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gehoben von dem Gefühl daß er selbst im schlimmsten Falle
wenn er einst dem Ministerportefeuille entsagen müßte
noch im Stande ist der Welt durch seiner ehrlichen Hände
Arbeit zu beweisen aus welchem Holze die Männer ge
schnitzt sind aus dem man in Oesterreich Ministerpräsiden
ten macht

Wien 9 Oktober Rußland hat das Meviations
werk für beendigt erklärt falls die Pforte die Waffenruhe
ablehnt England ist gegen einen Kongreß ohne präzises
Programm Andrassh hat es abgelehnt ein betreffendes
Anerbieten auszuarbeiten Das Zustandekommen des Kon
gresses ist nach Allem aussichtslos

Wien 10 Oktbr Die Pforte hat wie die Deutsche
Zeitung meldet eine aus 20 Mitgliedern bestehende Kom
mission niedergesetzt welche einen Entwurf des Einführungs
modus die neuen Reformen ausarbeiten soll Die Neue
freie Presse meldet aus Pera daß für heute eine außer
ordentliche Sitzung des Staatsraths anberaumt ist um die
Bestimmungen bezüglich des Staatsrathes und Senates zu
berathen und festzustellen Aus Semliu wird gemeldet
Fürst Milan habe Tfchernajeff befohlen bis auf Weiteres
jede Offensive einzustellen Der Abschluß eines Waffen
stillstandes bis zum vollständigen Friedensschlüsse stehe in
Aussicht

Pest 9 Oktober In Deligrad bereitet man eine
abermalige Königs Demonstration unter der Armee vor

Konstantinopel 10 Oktober Die hiesige Agenee
Havas meldet Die Pforte wird vertrauend auf die Ab
sichten der Mächte wahrscheinlich den von allen Mächten
übereinstimmend verlangten einmonculichen Waffenstillstand
bewilligen

London 9 Oktober Gladstone hat sich in einer
von den Zeitungen veröffentlichten Zuschrift abermals scharf
gegen die Politik der Regierung ausgesprochen die sich zwar
äußerlich und in der Form aber nicht in Bezug auf die
von ihr verfolgten Ziele verändert habe Derselbe unterzieht
die Vorschläge Derbh s die die verschiedenartigste Dentnng
und Auslegung zuließen einer eingehenden und nicht wohl
wollenden Beurtheilung und besteht auf der Einberufung
des Parlamentes weil sich die Regierung nicht in Ueberein
stimmung mit der Nation befinde Eine wirksame Autonomie
Bosniens und Bulgariens sei durchaus nothwendig um die
Wiederkehr von Unruhen zu verhüten

Rom 10 Oktober Bei dein Zusammentritt des
Katholiken Kongresses in Bologna kam es zu Gegendemon
strationen der dortigen Bevölkerung welche sich gestern Abend
wiederholten Um die allgemein befürchteten Ruhestörungen
zu verhindern wurde der Kongreß von der politischen Be
hörde aufgelöst

behandelt haben als schlechter Mensch handle indem ich hin
ter Ihrem Rücken eine Leidenschaft nährte und Hoffnungen
groß zog

Doktor Velsen Doktor rief hier Frau Karlstein
die ihn während er sprach mit immer größer werdenden
Augen mit immer erschreckteren Zügen angeblickt hatte
das muß ich von Ihnen hören Mein Gott ist denn die

ganze Welt wider mich verschworen Auf Sie auf Sie
als einen treuen Freund hatt ich gebaut Und nun sagen
Sie mir ganz unverhohlen in s Gesicht daß nicht ich es
bin um deretwillen es Ihnen zu thun ist um deretwillen
Sie täglich so regelmäßig kommen für die Sie shmpathisi
ren deren Freund Sie sind sondern daß Sie Mariens
willen kommen aus Verliebtheit in Marie um Marie
sehen um Marie den Hof machen zu können Sie Sie
der mich stärken und heilen sollte Sie pressen mir armen
leidengedrückten Frau den schweren Schmerzensschrei aus
O wär ich doch nur todt wär es doch nur zu Ende

Frau Karlstein fuhr in diesem Tone noch lange zu
jammern und zu klagen fort Velsen sah daß er mit sei
ner ehrlichen offenen Sprache einen förmlichen Mißgriff
gemacht Er blickte ihr ganz niedergeschmettert in s Gesicht

er wußte zwar wie das mehrjährige hysterische Leiden
diese Frau verbittert argwöhnisch gemacht alle Schwächen
ihres Charakters wie wucherndes Unkraut das die ganze
Saat endlich erstickt groß gezogen hatte aber auf diese
Wendung war er nicht gefaßt nicht auf dies Ergebniß
seiner schüchternen Werbung

So lange ich lebe schloß Frau Karlstein den langen
Erguß ihrer gekränkten Seele müssen sie sich die Gedan
ken an Marie vergehen lassen Sie erhalten meine Ein
willigung nie niemals Wer sind Sie Velsen daß Sie
daran denken Marie heirathen zu können Ich will nichts
davon sagen daß Sie arm sind das ist keine Schande aber
denken Sie doch an Ihre Herkunft an Ihre Geschwister und

Vettern in der Stadt an diese armen Teufel von
Schriftsetzern Wundärzten Lithographen odcr was sie sind

soll Marie Frankenberg die Letzte die diesen alten Pa
triziernamen in der Stadt trägt soll die in solche Kreise
herabsteigen soll die bestimmt sein unter solchen Leuten zu



Meteorologisches
Europäischer Wetterberichts Das die letztver

flossene Woche über dem europäischen Kontinent herrschend
gewesene Wetter ist im Allgemeinen als ein sehr günstiges
zu bezeichnen da weder abnorm niedere Temperatur noch
andauernde Niederschläge zu verzeichnen waren besonders
war in Mittel Europa meist heiteres und warmes Wetter
Aus ganz Süddeutschland wurde am 1 d voller Sturm
aus Südwest aus Berlin Trier Altkirch stürmischer Süd
südwest gemeldet am 2 d Sturm aus Nordwest zu Bres
lau an beiden Tagen auch in Oesterreich in der Linie
Bregenz Jschl Wien und Pest stürmischer West Seit dem
3 d an welchem Tage die niederste Temperatur dieser
Woche herrschte und sich auch an vielen Stationen Reif
einstellte ist eine andauernde Wärmezunahme zu verzeichnen
Im nördlichen Europa war die Temperatur Abnahme ziem
lich bedeutend und ward am 5 d aus Petersburg 1 3
Haparanda 2 0 Moskau wiederholt 0 Grad Celsius gemel
det während aus der Krim und vom nördlichen Ufer des
Schwarzen Meeres hohe Temperatur und häufige Gewitter
gemeldet wurden Am 27 September wurde zu Uleaborg
ein intensives Nordlicht beobachtet Im Orient war die
Witterung meist heiter die Luft nur am 3 und 4 d stark
aus Norden bewegt worauf bis zum 6 eine allgemeine
Abkühlung eintrat jetzt jedoch wird schon wieder hohe Tem
peratur gemeldet Regen fand zu Konstantinopel und Su
lina am 3 und 4 d statt In Italien wurde eine ge
ringe Abnahme der Temperatur um 2 bis 3 Grad sonst
stets ruhiges und meist heiteres Wetter beobachtet

Post und Telegraphie
Von der Postverwaltung wird darauf aufmerksam

gemacht daß Korrespondenzkarten nach dem Auslande die
nicht genügend mit 10 Pfennigen frankirt sind nicht ab
gesendet werden Der Irrthum daß man die einfachen
S Pfennigkarten auch nach Oesterreich Belgien c adressirt
kommt jedenfalls sehr häufig vor die Post könnte dem wohl
vorbeugen indem sie nach dem Vorgange jener Staaten
für die Korrespondenz mit dem Auslande 10 Psenuigkarten
ausgäbe

Gerichtssaal
Erbschaftssteuer In einer Untersuchung wegen

Erbschastsstener Defraudation hat das Obertribunal in seinem
Erkenntniß vom 13 September d I folgende Sätze aus
gesprochen 1 Wissentlich unrichtige Angaben der Erbschafts
steuerbehörde gegenüber über Thatsachen welche die Höhe des
Steuerbetrages bestimmen sind als Steuer Defraudation zu
bestrafen selbst wenn dem Thäter die Erheblichkeit dieser
Thatsachen für die Erbschaftssteuern Berechnung nicht bekannt
ist 2 Die Vorschrift des Z 42 2 des Erbschaftssteuer
Gesetzes nach welcher eine Bestrafung nicht stattfinden soll
wenn der Pflichtige auf erforderte eidesstattliche Versicherung
seine Angaben berichtigt findet auch auf eine freiwillige
Berichtigung Anwendung wenn dieselbe im Laufe des
Steuerermittelungs Versahrens im steuerlichen Interesse
gegeben wird

Vermischtes
In Gera hat sich dieser Tage der Fall ereignet

daß eine junge Dame welche Abends ihre Handschuhe mit
Benzin wusch und dieselben in unvorsichtiger Weise dem
Lichte näherte nicht unbedeutende Brandwunden in Folge
ihrer Unvorsichtigkeit davontrug Gerade jetzt da bei be
ginnender Saison die Handschuhwäschereien wieder in

verschwinden Könnte ich das vor meinem Vater verant
worten der mir die Sorge sür Marie hinterlassen hat
könnte ich es vor meiner guten Mutter die immer wußte
was sie sich als Präsidententochter schuldig war verant
worten Nein Velsen das hätten Sie sich selbst sagen kön
nen bevor Sie sich in Ihre schwindelhaften Einbildungen
warfen Sie sehen doch selber wie Ihre Verhältnisse und
die unsern

Es ist genug es ist genug rief Velsen aus ich
wußte eben nicht daß Sie eine so eingefleischte Aristokratin
seien daß Sie eher fragen würden welchen Namen Fräulein
Marie künftig tragen werde als Sie fragten welche Garan
tien sür ihr Glück sich böten I

Ich bin eine Aristokratin rief Frau Karlstein mit
hochmüthigem Auswerfen ihres Mundes aus ,und was die
Garantieen angeht welche Sie Sie Velsen für das Glück
meiner Schwester bieten könnten so habe ich Ihnen darauf
schon geantwortet in den Kreisen in welche Sie sie
brächten kann sie kein Glück darin kann sie sich nicht hei
misch finden

Doktor Velsen war aufgestanden und hatte seinen Hut
genommen Frau Karlstein seufzte tief auf und kauerte sich
m der Ecke ihres Ruhebettes zusammen

O welch ein Unglück ist dies für mich welch ein Un
glück jammerte sie o daß mir auch das nicht erspart
werden sollte auch das nicht daß es so kommen
mußte das bringt mir den Tod Velsen

Was Sie für ein Unglück darin sehen das weiß ich
doch wahrhaftig nicht rief Velsen scharf und bitter da
zwischen

Und das nennen Sie kein Unglück für mich daß
Sie nun gehen werden um nicht wiederzukehren und ich
mich nun darein finden soll irgend einem Gelbschnabel von
jungen Menschen den mir Ihr GeheimraSh statt Ihrer sen
den wird mich anzuvertrauen einem jungen Doktor der
mir fremd und unausstehlich ist der von meiner zarten
Natur nichts weiß nichts kennt von meinen Leiden zu dem
ich auch gar nicht reden mag

Nun wahrhaftig rief Velsen bitter von Ihrer
wahren Natur habe ich auch nicht viel gekannt sonst hätt

Flor kommen sei auf diesen Fall mit besonderer Warnung
hingewiesen

Im Süden Frankreichs ist seit einiger Zeit eine
lebhafte Bewegung gegen die Weinfälschung und Färbung
zu bemerken man will derselben steuern weil die Weine
schlecht und deshalb nicht mehr viel ausgeführt dagegen
immer mehr fremde Weine eingeführt werden und diese
Bewegung verdrängt augenblicklich fast die politischen In
teressen Jetzt hat das Syndikat der Weinhändler von Be
ziers den Beschluß gefaßt alle Diejenigen gerichtlich zu ver
folgen welche sich in Zukunft der Weinfälschung schuldig
machen sollten

Das neue deutsche Infanterie Gewehr M 71
bekannt unter dem Namen Mauser Gewehr scheint den An
forderungen welche man an dasselbe gestellt hat wie wir
hören bei den diesjährigen Manövern nicht recht entsprochen
zu haben da sich des vielfach vorgekommenen Versagens
wegen die Nothwendigkeit einer Aptirung herausgestellt hat
In Folge dessen hat die königliche Gewehrfabrik in Spandau
ihr Personal durch Neu Engagements verstärkt

In Sachen der Verfälschung von Lebensmitteln noti
ren wir Cleve 19 September Vor dem Zuchtpolizeige
richt kam heute die allbekannte Mehlverfälschung deren die
Firma Bander A Co ans St Tonis beschuldigt ist zur Ver
handlung Es wurden 16 Belastungszeugen 19 Schutzzeugen
und einige Sachverständige vernommen Die Beschuldigung
war gegen beide Inhaber obiger Firma ungefähr dahin ge
richtet in den Jahren 187S und 1876 in der Absicht sich
einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verschaffen das
Vermögen vieler Kunden durch den Verkauf von Mühlenfabri
katen die durch Schwerfpath Gyps und ähnliche Stoffe ver
fälscht waren um verschiedene Geldbeträge beschädigt zu haben
Das Zuchtpolizeigericht erklärte laut der Niederrh Volksztg
den beschuldigten Scherer des ihm zur Last gelegten Betruges
für überführt und verurlheilte ihn zu einer Gefängnißstrafe
von sechs Monaten unter Anrechnung der erlittenen Unter
suchungshaft außerdem zu einer Geldstrafe von tausend Mark
event für je 1V Mk zu einem Tag Gefängniß und in die
Kosten sprach dagegen den mitbeschnldigten Bander von Strafe

und Kosten frei Das öffentliche Ministerium hatte gegen
Scherer zwei Jahre Gefängniß und 3000 Mk Geldstrafe nnd
gegen Bander ein Jahr Gefängniß beantragt

Bei den diesjährigen Manövern zeigte der Polizei
diener eines kleinen Ortes im Odenwald die Ankunft der Ein
quartierung wie folgt durch die Schelle an M rje gibt s
zwaa Companie Einquartierung Naturalverpflegung werd net
geliewert aber doch genumme Wer Küche zum Kaffee gibt
werd ach net verklagt Das Resultat dieser originellen Kund
gebung ist für die Soldaten ein sehr erfreuliches gewesen es
soll Alles in Hülle und Fülle vorhanden gewesen sein

Närrische Käuze sind es aber doch diese französischen
Legitimisten Eben lesen wir in l ranyg,i8 Der Erbe
eines der schönsten Namen des französischen Adels Charles
de Courteilles Marquis de Chavernay ist soeben in das
Kloster La Trappe eingetreten Herr von Chavernay war
unter den Kämpfern bei Neichshofen Verwundet in Mons
bronn kämpfte er weiter stürzte vom Pferde und wurde für
todt zurückgelassen Er sollte eben mit seinen unglücklichen
Gefährten begraben werden als die Deutschen bemerkten daß

er noch lebe Sie führten ihn als Gefangenen mit fort er
entkam trat in die Loire Armee ein und wurde im Gefecht
Banne la Rolande aufs Neue verwundet nnd gefangen Und
nach all diesen Kriegsthaten wird der Marquis Trappist
Eine solche Partei hat allerdings zu rufen Nöinönto wori
sie spricht sich selbst das Recht der Lebenden ab

ich mich gehütet über diese Angelegenheit so offen und red
lich mit Ihnen zu reden

Quälen Sie mich mit Ihren Bosheiten nicht Velsen
quälen Sie mich nicht denn Sie sehen ja daß die Sache

mein Tod ist Wenn ich Sie nun noch als meinen Arzt
verlieren soll o mein Gott muß ich es denn sein
Velsen

Ich habe Ihnen nichts davon gesagt daß ich jetzt
ohne Weiteres Ihre Behandlung aufgeben würde sie gehört
zu den Berufspflichten die ich übernommen habe und hat
mit meinen Herzensangelegenheiten nichts zu thun

Frau Karlstein athmete tief auf
Das ist edel von Ihnen Velsen ich danke Ihnen

dafür ich danke Ihnen o damit fällt mir ein Stein
von der Brust Und Sie werden mir auch niemals von
dieser unvernünftigen Idee mehr sprechen Sie werden sich
Marie aus dem Kopf schlagen und einsehen daß ich als
redliche Frau ja gar nicht anders reden konnte als ich ge
redet habe Sie werden

Bitte lassen wir dies Thema fallen unterbrach Vel
sen sie Ich werde nichts einsehen als daß ich Ihr Arzt
bin und Sie nicht aufregen darf Ich werde wie gewöhn
lich morgen in den Abendstunden wieder kommen Für heute
habe ich Ihnen nichts vorzuschreiben als daß Sie sich von
Fräulein Klotilde ein Brausepulver geben lassen Adieu

Er machte eine flüchtige Verbeugung und ging
Velsen ging aus s Tiefste durch die erlebte Scene zer

schmettert Er war nicht im Stande sich zu dem nächsten
Patienten zu begeben den er nun zu besuchen hatte er
mußte Beruhigung für den Sturm in seinem Innern su
chen er wandte sich dem nahen großen Platze zu der die
Kathedrale der Stadt umgab und mit dichtbelaubten alten
Linden bepflanzt Kühle Stille und Schatten gewährte

Hier ging er zwischen den einsamen Baumreihen auf
und ab die Hände auf dem Rücken die Blicke zu Boden
gesenkt mit der tiefen innerlichen Empörung ringend von
der er erfüllt war In der That war es eine furchtbar
schmerzliche Erfahrung die er gemacht hatte Der Realis
mus des Lebens den er nicht gekannt der trotz Allem was
er in seinem jungen Leben durchgemacht erfahren und ge

Ein Preuße als Commandeur der serbischen Trup
pen am Timok Der an Stelle des verwundeten Obersten
Leschjanin zeitweilig in Serbien eommandirende Oberst Horstig
ist ein Echtester geborener Frankensteiner dessen Eltern noch

gegenwärtig in Schweidnitz wohnen sollen Derselbe seit
mehreren Jahren in fürstlich serbischen Diensten stehend war
beim Ausbruch des türkischen Krieges Major nnd wurde wegen
seiner Auszeichnung in den Gefechten am Timok in denen am
Anfange des Krieges die Armee Osman Paschas die serbischen
Stellungen bei Saitschar zu durchbrechen suchte zum Oberst
Lieutenant befördert Nach der Verwundung Leschjanin s
wurde er mit dessen Eommando betrant Da nach dem ver
änderten serbischen Kriegsplane alle abkömmlichen Streitkräfte
um Alexinatz eoncentrirt wurden war auch dem Horstig schen
Corps am Timok eine defensive Stellung zugewiesen Horstig
ist als tapferer Ofsieier bekannt und bei seinen Leuten außer
ordentlich beliebt

Ein deutsche Rothhaut Vor dem Polizeirichter in
Chicago erschien ein junger Mann gekleidet in die romantische
Tracht der Jndianerstämme Nevada s und hatte sich wegen
Trunkenheit und unordentlichen Betragens zu verantworten
Aus seinen Aussagen ging hervor daß er John Dunkel heiße
und in Deutschland geboren sei Er sei jetzt 29 Jahre alt
und als ein kleiner Knabe nach dem Tode seiner Eltern mit
einem Onkel ausgewandert Bis zu seinem 20 Jahre blieb
er in Cincinnati dann machte er sich auf um in Colorado
sein Glück zu versuchen wurde aber von Indianern aufgegrif
fen und von ihnen so genau bewacht daß an ein Entkommen
nicht zu denken gewesen sei Sie hatten ihm wegen seiner
Behendigkeit den Namen Wirbelwind beigelegt und er hatte
sich im Laufe der Zeit vollständig an das wilde Leben der
Söhne des Waldes gewöhnt wie er auch die Sprachen meh
rerer Jndianerstämme fertig spricht In verschiedenen Kämpfen
ist er verwundet worden Der Richter strafte die deutsche
Rothhaut um S Dollars

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 10 Oktober

Aufgeboten
Der Mechauikus R F Kleemann Halle und A Lei

denfrost Quedlinburg Der Handarbeiter G PH W
Schotte und I S Heffelbarth Mühlberg 2 Der Gärt
ner F Ch G Böttcher und Ch I Ohrenschall geb Rein
hold gr Rittergasse 4

Eheschließungen
Der Sek Lieuteuant G A O v Scheven Berlin

und A H Simon Brüderstraße 18/20
Geboren

Dem Kaufmann O Kircheisen ein S Fleischerg 25
Dem Handschuhmacher P Sommer ein S Unterb 13
Dem Glasermeister G Rüdiger ein S Martinsgasse 7
Dem Geschäftsführer C Herzau ein S Bauhof 5

Dem Maurer Fr Zille Zwillingsf Mühlgasse 4 Dem
Maler W Braune ein S alter Markt 16 Dem
Schlosser O Wipplinger ein S, gr Ulrichsstraße 4
Dem Schneider W Berghosf Zwillingss, kl Brauhaus
gasse 19 Dem Klempnermeister A Herzer eine T
Geiststraße 65

Gestorben
Des Post Assist G Born,T Anua Marie Marga

rethe 1 M 20 T Lungenentzündung Dorotheenstr l a
Des Lokomotivführers H Kothe S Emil Heinrich

Bruno 6 M 9 T Gehirnentzündung Berlinerstraße 6
Der Eisendreher Gottfried Schmidt 24 I 8 M 25 T

Lungenschwindsucht Brunnengasse 4

litten ihm innerlich doch fremd schattenhaft und unwesent
lich geblieben dieser Realismus war wie ein böses Thier
ihm an den Hals gesprungen und hatte ihn niedergerissen
in den Staub Es war ihm zu Muthe wie einem Men
schen der sich ein freier Mann gewähnt hat und dem man
sagt Du bist mein Sklave

So warfen die Lebensverhältnisse an die Frau Karl
stein ihn so schonungslos erinnert hatte Sklcivenfefseln um
ihn Weil er armer Leute Kind weil er ehrlich ihren Lebens
unterhalt vordienender Menschen Blutsverwandter war sollte
keine Stellung die er selbst durch Fleiß Talent und uner
müdliche Anstrengung und Ausdauer sich im Leben erringen
konnte ihm nützen der Baum mochte so hoch und groß
werden wie er wollte in freie und reine Lüfte aufsteigen
die Wurzeln mit denen er in einem dunklen Erdreich fest
haftete rissen nie wurden ihm nie vergeben sie bestimm
ten über sein ganzes Dasein Die Kaste zu der Marie
gehörte diese Kaste der hochmüthigen reichen Kaufmanns
gilde nahm ihn nicht auf er war Marien nicht ebenbür
tig gegen diese Thatsache gab es kein Ankämpfen und wenn
sein Herz darüber brach es war einmal nicht anders

Er hatte von solchen Thatsachen der gesellschaftlichen
Verhältnisse wirklich keine Ahnung gehabt Bisher hatten
die Menschen ihm im großen Ganzen nur Güte und Wohl
wollen gezeigt so viel Güte und Wohlwollen daß er
ihnen ja fast seine ganze heutige Lage verdankte denn seine
früh Wittwe gewordene Mutter hatte seinen leidenschaftli
chen Drang zu studiren nicht befriedigen können aber
die Güte der Verwandten hatte zusammen so viel aufge
bracht daß es reichte verbunden mit dem was das Wohl
wollen seiner Lehrer gethan um ihm Stipendien und Un
terstützungen zu verschaffen Von der Welt kannte er im
Grunde sehr wenig außer der kranken Welt deren Behand
lung er sein Leben gewidmet hatte und die kranke Welt
ist meist sanft und weich und gegen den Arzt wenigstens
zeigt sie mehr Ergebenheit und Demuth Nachgiebigkeit und
Gemüth als Stolz und Hochmuth Vor dem Arzt giebt es
keine Stände keine Kasten vor ihm sind Alle gleich der
Fürst wie der Handwerker und in der Krankenstube ist der

Arzt König Forts folgt



ATgememe
ählerBersammlung

für Halle und Saalkreis
Die w nächster Nähe bevorstehenden Neuwahlen zum Abgeord

netenhaus fordern eine letzte Verständigung der liberalen Ge
sanlmtpartei nnseres Wahlkreises behufs endgültiger Feststellung
ihrer Kandidaten

Das unterzeichnete Comitv hat bisher nur die Ansicht klei
nerer zn vertraulicher Besprechung einberufener Versammlungen
einholen können Es darf jedoch voraussetzen daß das schon durch
das Ergebniß zweier vorangegangenen Landtagswahlen bewährte
eimnüthigeZnsKMiReiiWirkcn beider liSeralenPartcic
allseitig als Grundlage des weiteren Vorgehens anerkannt werden
und die Verständigung über die Kandidaturen erleichtern wird

In dieser Voraussetzung erlauben wir nns alle Freunde der
liberalen Mache in Halle nnd dem Saalkreis zn einer Versamm
lung die
Sonnabend den 14 October Uhr

im M UZIIe s 8stattfinden wird einzuladen und bemerken daß unsere beiden bis
herigen Abgeordneten zugegen sein werden um über ihre Thätig
keit im Landtag Bericht zu erstatten

Halle den 5 October 1876
Letlieko Banquier Professor

Justizrath von Raäeeko Justizrath
vi Rieiitvi Oberlehrer KMer Kaufmann

Das Bureau der unterzeichneten Abthei
lung befindet sich seit 1 d Mts nicht mehr
Magdebnrgerstratze 36 sondern

im südöstlichen Flügel des Empfangs Gebäu es
auf dem Personen Bahnhose

Halle den 3 October 1876

z U jmßlüer
Restaurations Uebernahme

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich die

Restauration HsGZ ZWAM
übernommen und bitte ein geehrtes Publikum mich auch in meinem neuen Locale zu beehren

Für gute Speisen und Getränke bei billiger Preisstellung werde bestens Sorge

tragen Ergebenstfrüher Mälzer 8chichgwben
AS Gleichzeitig empfehle mein französisches Billard zur gefälligen B enutzung
KZZ Mit dem heutigen Tage übernehme ich die

Restauration verbunden mit Schaut und Bictnäliengeschäft Bahnhofsstraße 8
und werde stets bemüht sein die mich beehrenden Gäste mit guten Speisen u einem feinen
Glas Bier g 12 Rpf, aufzuwarten Achtungsvoll L

Gn Haus
in möglichst guter Lage zum Hotel garni oder
ff Restaurant passend wird zu kaufen gesucht
Selbstverkäufer wollen ihre Aoresse unter A
T 18 niederlegen

Königsstratze 5
ist eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
und sofort oder später zu beziehen

Maurer und kräftige
Arbeiter

sucht Karl Fiedler Magdeburgerstraße 7

Eine Frau zum Kohlensteinabtragen
gesucht Köuigsstratze 23a

Karlsstraße Rr i
t die 2 Etage mir Gartenbenutzung zum

1 April 77 zu beziehen Näheres parterre
Brunnengasse 2 St K K zu Neujahr

u eine Stube für 24 H sofort zu beziehen

Eine Wohnung von 3 St 4 K K c z
1 Januar zu verm Zu erfr Schmeerstr 24

Ein ordentliches Mädchen findet Dienst
Glauchaische Kirche 7

Eine Wohnung sofort oder zum 1 Januar

zu beziehen Böckstraße 1
Ein Sohn rechtlicher Eltern im Alter

von 15 16 Jahren UA wird sofort als
Comtoirbote gesucht Nähere Auskunft
ertheilen Haaseusteiu H Vogler hier

Ein gut möbl Zimmer mit freundlicher
Schlafstube zu vermiethen und sofort zu bezie

hen Rannischestraße 16 II
Auf Jaquet und Paletot geübte Mädchen

gesucht gr Ulrichsstraße 61 Hof 1 Tr
Junge Mädchen welche Lust haben das

Schneidern gründlich zu erlernen können sich
melden Markt 15 11 Auua Stephau

Mädchen welche das Putzfach zu erlernen
wünschen können sich melden

J da Walt er Jägerplatz 10

WM Müller s M Kv
Die aus der Rückreise von der Finuläudischeu Kunst Ausstellung Helsing

fors begriffene

Große Oksttlttichischt Mufik Capelle
unter Leitung des Capellmeisters Herrn s z welche die Ehre gehabt hat
in Helstngsors vor Sr Majestät dem Kaiser von Rußland und in den größten Städ
ten Deutschlands Rußlands Schwedens und Dänemarks mit großem Erfolge zu
coucertiren wird hier in Halle

IM 2 WM
veranstalten nnd zwar Donnerstag den 12 October erstes u Freitag den 13 Oe
tober unwiderruflich Abschieds Eoncert

Billets sind vorher bei Herrn Kitzing am Markt und Neumanu Königsstraße
Ä 50 R Pfg zu haben Mß An der Kasse 75 R Pfg

Ausführliche Programme sind an der Kasse zu haben

SS MII SSZÜSW
Mühlweg Nr 26

Heute Donnerstag den 12
erstes großes Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und
Suppe dazu ein ff Glas Bier

Es ladet ergebenst ein

Tücht Schneidergesellen sucht A Weickardt
Da chritzg 11 Das Kam mer mit Bett zu verm

Einen 12jährigen Knaben zum Wege gehen
gesucht kleine Klausstraße 2

Ein Bursche zur Arbeit sofort gesucht
Barfüßerstraße 7 im Laden

Frauen zum Kartoffel lesen gesucht
Kellnergasse 1

Anständige Mädchen können sich melden
Herrenstraße 20 bei Frau Abst

Aufwärterin gesucht Liebenauerstraße 6 I

Ein Mädchen von 15 16 Jahren zur
Aufwartung gesucht kl Ulrichsstraße ib 2 Et

Mädchen die kochen kann und Hausarbeit
macht gesucht Königsstraße 38 II

Ein junger fleißiger Mann sucht Stelle als
Hausknecht c Näheres in der Exped d Bl

Ein junger ordentlicher Mensch sucht als
Laufbursche oder sonstige Beschäftigung Stelle

Berggasse 1 im Hof 1 Tr
In den Vormittagsstunden sucht eine ehr

liche und reinliche Frau eine Aufwartung
Mühlberg 5

Ein ordentliches Mädchen welches mit Kin
dem umzugehen weiß sucht bei einer anstän
digen Herrschaft eine Stelle Zu erfragen

Brunoswarte 16a
Ein anständiges Mädchen sucht sofort Dienst

durch Frau Rohusteiu Trödel 8
Ein Stubenmädchen und ein

arbeit erhalten gute Stellen durch H 52635
AFrau gr Miirkerstratze 17

Eine geübte Stepperin sucht
F Noah große Klausstraße 7

Ein junges anständiges Mädchen von außer
halb die Küche und noch Hausarbeit mit
übernimmt wünscht zum 1 Novbr Stellung

Lindenstraße 25

Wohnungen zu vermiethen
Acht Wohnungen bestehend in Stube

Kammer Küche und Zubehör und eine
Wohnnng bestehend in 3 Stuben
Kammern Küche und Zubehör an rn
hige Leute zu vermiethen und Neujahr
oder früher zu beziehen bei

H Künzel Wnchererstratze 20
Gr Märkerstratze Nr 23 ist ein ge

räumiger Laden mit Niederlage zu vermiethen
und zum 1 Januar 77 zu beziehen Nähe
res im Hofe links 1 Treppe

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung be
stehend aus 10 Pieren ist Neujahr od Ostern
1877 zu vermiethen Zu erfragen

Wilhelmsstraße 20 II
Hins WollllUQA Lvkoi t XU Vörinistliöi

Zr IIIrie1lSLtrg 8ss 11

Freundl Hof Wohnung zu 210 auch
Arbeitssaal zu vermiethen Rannischestraße 16

Eine freundliche Wohnung zu 140 A
sofort zu beziehen Markt 17

In Passendorf sind Wohnungen zu ver
miethen u zum 1 Januar zu beziehen Die
selben kosten 90 110 Eine Wohnung
kann sofort bezogen werden Näheres

Magdeburgerstraße 7
Niederlagsraum mit kleiner Stube sofort

zu vermiethen Herrenstraße 11
Eine srdl Wohnung und eine einz Stube

zu vermiethen Triftstraße 4
Näheres große Klausstraße 7
Souterrain Wohnung Wilhelmsstr 38

Eine kleinere Wohnung sofort zu vermiethen
Geiststraße 2

Zu vermiethen und sofort oder Neujahr
zu beziehen 2 freundliche Wohnungen vor dem
Rannischen Thor Beesenerstraße 2

2 St 3 K Küche Entree nebst Zubehör
zu vermiethen Böllberger Weg 2

Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße id 1

Möbl Stube u große Stube nebst Kabinet
15 Oct zu vermiethen gr Schlamm 10b II

Frdl möbl Stube zu vermiethen
Weidenplan 2a im Rosenthal

Fein möbl Zimmer nebst Schlafkabine so
ort zu vermiethen Markt 15 I I im Hause

des Herrn Albin Simon
Fein möbl Wohnung v 1 oder 2 Herren

ofort zu beziehen
Schloßberg 4 I N ähe des Paradeplatzes

Fein möbl Zim mer u K gr Märkerst 9 1
Frdl möbl Stube u K an 1 oder 2 Her

ren sos zu ver m Schülershof 5 am Markt
Fein möbl Zimmer mit Kammer u Piano

verm an 1 oder 2 Herren Fleischergasse 41
Möbl Wohnung nebst Kabinet ist zu ver

Miethen Frankensstraße 7
Anst Schlafstelle m K alter Markt 15 II
Anst Schlafstelle kl Schlamm 4
An st Schlafstelle Rathhausg 14 Lehmann

Anst Schlafstelle m o o K Bocksh 2
Zu möbl Wohnung ein Mitbewohner ze

ucht Brüderstraße 13 III
Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 II

Möbl Stube u K verm Geiststraße 67
Möbl Stube u K gr Wallstraße 1 1
Ein frenndlich möblirtes Zimmer zu

vermiethen Mar kt 5 n 6
Gr od kl möbl Stube gr Schloßg 3,1
An st Schlafstelle m K Magdeburgers 21
Anst Schläfst m K Niemeherstt 11 p

Eine Wohnung
von 2 Stuben nebst Zubehör wird von einem
Beamten in der Nähe des Bahnhofs zum 1
Januar 77 zu miethen gesucht Gefällige
Offerten unter W 151 in der Exped d Bl
erbeten

Gesucht zum 1 April 77 eine Wohnung
zu 600 /H Offerten unter R in der Exped
d Bl erbeten

In guter Lage wird zum 1 April 1877 ein
Laden zu Miethen gesucht Offerten unter
A 1 in der Exped d Bl erbeten

Gründlichen und gediegenen Klavier Un
terricht ertheilt strebsamen Schülern mit be
sonderer Neigung eine privatim beim Herrn
Eapellmeister Reinicke in Leipzig dazu vorber
Dame Näh B W Exp u v d Steinth 2 I

Gesucht wird eine Hängelampe für einen
Laden ein kleiner Ofen oder Osenauffatz u
ein Klavier zu leihen

Offerten unter F H in der Exped d Bl
erbeten

Verloren
am 8 in der Ulrichsstr eine Sammettasche
mit Taschentuch und Handschuh Gegen Be
lohnung abzugeben Nannischestraße 5 II

ist

Eine schwarze Katze entlaufen Gegen
Bel abz Leipzigerstraße 9

Sparkassenbuch gefunden Abzuholen
Domplatz 6

Armband g e funden Klausthorstraße 5
Ein Viertellvos Pr Lotterie Nr 82502 d

gefu nden hinterm Harz 9 Fr Lösche
Ich warne Jedermann meinem Sohne

Karl Weise etwas zu borgen da die Eltern
nicht für Zahlung stehen Karl Weise

Herzlichen Dank allen denen welche uns
bei der Krankheit sowie im Tode unseres gu
ten Lieschens ihre innige Theilnahme be
wiesen und ihren sarg so reichlich mit Kronen
und Kränzen schmückten

Die trauernde Familie
Semmler

Am 8 d M starb fern von der Heimach
in Riga unser lieber Sohn und Bruder
Albert im Alter von 19 Jahren

Halle den 11 October 1876
Die Familie Krause



MGSGS V K
von vorzüglicher Güte bei

OttO
Kleinschmieden

Speise Ksrtoffeln
weiße sehr schön sind wieder vorräthig und
geben Posten bis 100 Wispel ab
Hoff meist e r K Schmids Königsst r 0a

Prima Sauerkohl Mi Nachs
Schulbücher Lexica billigst

neue Lesebücher zur Hälfte bei
Peterseu Schulberg

Guten Stroh Dünger hat abzugeben
11 Herrenstraße 11

Schulbücher
der hiesigen Lehranstalten in dauerhaften Ein

bänden billig bei
MSKX MO UttGZ ,Poststr W

Sämmtliche Schulbücher billigst bei
0 15 ÄLi rillitun Va rfüsz er st raße 6

bei Kops kleine Klausstraße 14
Gute Speise Md Kttter

kartoffeln verkauft billig
kleine Brauhansgasse 11

300 feine Speisetartosseln
sind zu verkaufen

Oeconom Haase Leipzigerstraße

Gute Speisekartoffeln 5 Ltr 28
empfiehlt H Dussolle Steinweg 42

Donnerstag früh halte ich mit einem Wagen
Hasen bei dem Kaufmann Werther am
Markt der Preis 20

Wildhändler Gustav Sack
Eine neue Drehrolle deutsche Konstruktion

ist preiswerth zu verkaufen
Auch nehme ich Bestellungen auf deutsche

und englische Konstruktion mit Zahnstange
und Zahnscheibe an

G Hell wi g gr Bra uhausgasse 10,11
Eine fast neue Schnellbohrmaschine ist

billig zu verkaufen Ankergasse 1
Einen größeren Posten Weizenhülsen hat

noch abzugeben Brnnoswarte 21
Eine Grube Dünger Pferde u Ziegenmist

5 6 Fuhren bei Tage vom Hofe zu fahren
ist zu verkaufen Schützengasse 9

Birkene Kommoden mit und ohne Glas
schrank verkauft kleiner Schlamm 1

Mahag Vertikos und Kleiderseeretaire
einfach u massiv sehr billig Niemeyerstr 11

Mädchen Koffer Reise Koffer in Leder
und Holz verkauft billig 71 gr Steinstr 71

Sopha Kleider u Küchenfchränke Tische
Schreibpulte Bettstellen verk Brunoswarte 6

Frische Holsteiner Austern
extra frische Speckflnndern und
ff Hamburger Caviar empfiehlt

M gr Ulrichsstraße 28
Echt türk Pflaumenmus I s ö iss
täglich frische Kieler Fettbücklinge
IZ Emmenthaler Käse
feinste Brabanter Sardellen
Tilsiter Rahmkäse empfiehlt

Leipzigerstraße 78 und Dorotheenstraße 11

Alle Tage frische Lerchen
Zapfenstraße 12 Frosch

Brückenwaage Hobelbänke Schwung
rad verkauft Bernburgerstraße 13b part

Große Kisten
passend zu Kartoffeln aufbewahren billig
zu verkaufen

Blücherstratze 2 am Königsp latz
Kl Haus Mitte der Stadt verk Näh Exp

vWiZMMlitMKe
köiivsv siob von ilirsn lusiäsv in olnlMil
HtnnÄen oline alle Nvkskr Iviekt unä
Sieltei bst rsisii clurok vvsnckun sivss
ü SLEptss vslokss vorsis ölt Lin
ssnällllA von 2 Us,rk vsrsol iolct virä

in KöASllAlle rtvn s,i 6 srsr äsn insnsollüobsn
Organismus störsnäsr ürmsr In Lnobssn
s önLliKS mit dsizrÄucziisg n Weisung 50

Ilsin bö isirsn änrob

MA iMZA inkrvussvrAassö 14 II

HvZmrtOt MlsiTvr
AS LIZ K ISZA A9VMPÜvIlIt

VZS

In dem und KTMSWOSRZMWK MSTK KDZM
Wilhelmsstratze 30

stehen nach wie vor Instrumente aus den besten Fabriken unter günstigen Bedin
gungen zum Verkauf und zum Vermiethen M

Gerichtlicher Ausverkauf
Der Ausverkauf der zur Lernd doliu schen Konkurs

Masse gehörigen
Lei e wlmrcn c

Wird bis aus Weiteres fortgesetzt
Das Geschäfts Lokal Leipzigerstraße Nr 1 ist des Vor

mittags von v bis 1Z Uhr und des Nachmittags von 2 bis
5 Uhr geöffnet

Halle a d S

Verwalter der LviuZi eolin schen Konknrs Wkasse

Z Z IZWIS WMZZ MsöZWliefert in Fuhren nnd einzeln znm billigsten Preise
T MZkL MMy Mariens raize 7

Händler nnd größere Abnehmer erhalten den Grubeupreis

M

killiA iiZI Pvstftmtze 1
Geschasts Verleguug

Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir ganz ergebenst anzuzeigen daß ich mein
Restaurant und Weinstube aus der Leipzigerstraße 35 nach der

Rernvnrgerstrasze 7 znr Cvburger Bierhalle
verlegt habe

Gleichzeitig empfehle mein neues französisches Billard zur gefälligen Benutzung Für
Speisen und Getränke sowie aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt

Hochachtungsvoll

tc Ln

Ein Lehrer ertheilt Privatunterricht
in allen Real und Gymnasialsächern Näh

Zapsenstraße 16 l
Ein Z nÄ xliil ertheilt Privat Uuter

richt Ges Off A 7 Exped d Bl erb
Ein swä tdöol ertheilt Privatstunden

in den Spr achen Of f M K E xped
Ein Primaner wünscht Unterricht zu

erthei len Nähere s gr Schloßga sse 10 t

üiiKlisolie 8praelw u I iteigtur
l ttstor s va tou l i r
Uorit/kirkIUwt 15,1 11 12 Vm
HueutKelttivIw

Englischen Unterricht
ertheilt Dr Bahnhofsstr 11 l

Eltern welche einen erfahrenen Lehrer zum
Privatunterricht in Sprachen Mathematik
Musik oder auch zur Nachhilfe Ärbeilssmn
den für ihre Kinder suchen kann ich solchen
empfehlen Dr H Grotjan Steinweg 30

Es wünscht Jemand Unterricht I Rech
nen in Geographie c an einigen Abenden in
der Woche

Offerten bis zum 14 d M unter H P
in der Exped d Bl erbeten
Zum Stssnmen der Wanoforte empfiehlt

sich W Krone Wilhelmsst raße 4 I
Mark sind sofort auf sichere Hypo

thek ansznleihen Leipzigerstraße 37

Franz Handschuhfärberei
in 13 prachtvollen Farben g 30

Handschnh Waschanstalt
G HltUkke an dcr Mnitzkitä 5

Hiermit umeliön vir äis sro gdens n oi L äass vir Iiiö
8iKSll

ixr 886 At6M8trÄ886 Ur 8 MM
uutsr äsr irinÄ

SUÄIISZAUSW MSKZZ
einöu

8 kr Lerres
sröMst Imden ßir dittsn sin Asslirtss dissig ss nnä g,u8värtiA6L unser Z
Ilntörnsiimön KÜtiZst nntsrstüt SQ n vollsn nnä ör1g,ubön uns Zlsieli D
sitiZ u dkMörlisn ä ss vir dsstrsdt ssin gräsn äureli üdrnng K

von nnr eoul liit billige itber kvste Zrvis Ilön Aerseliton nkoräsrnnA kn u AöQNAön
ur IZkcjuom1ic IiI git äsr uns kssiirsnäsn Hsrrkn Iigden vir mit M S

odiZ sm Mg,k1iss6w snt ginsn sspar tsn l risir 8cüon vsrdnnäon H
Hg,IIs cl/8, im Oelodöi 1376 HoelillelitunAsvoll

KOSiVzM FMÄZMSKWWs L
O GK S MANAkö öH

Vt n unt rrlrkt betreffend
Znr Entgegennahme der Anmeldungen nnd näherer Besprechung meiner

n8tMÄ8 Miä
werde ich am Sonnabend den 14 d M in den Stunden von W bis S Uhr

im bereit seinHochachtungsvoll

Großherzoglich Mecklenburg Schwerin scher Hof Balletmeister und
Tanzlehrer der Großh Militär Bildungs Anstalt

Als Fleischbeschauer nnd zur Versicherung
au f Trich inen empf fichP Exner Stemweg 41

LMä 6i 6r Mistöi V6I6M
Freitag den 13 Oetober Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Die Erde als Weltkörper Vortrag

von Herrn Lehrer Franke
2 Revision des Ortsstatuts Gesellen

Krankenkasse betreffend

Stadt Theater
Donnerstag den 12 Oetober

16 Vorstellung im 1 Abonnement
Zum 1 Male

Große komische Operette in 4 Acten nach dem
Französischen von Jul Hopp

Musik von Jaques Offenbach
i Abtheilung Das Geheimnis

2 Am Hose3 Der Alchymist4 Die ZiegennerUM Dpernpreise UA
Withelmsgarteu
AM Landwehrstr 2 HM
Zum Wurft Auskegeln

Donnerstag Nachmittag ladet ergebenst

ein W KühneZur Preußischen Krone
kleine Mrichsstratze 4

ist ganz neu restaurirt Jeden Abend Pökel
knochen mit Meerrettig nnd Sauerkohl
Um zahlreichen Besuch bittet G Weife

iwiiim W bier Aoii
Heute Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

S

SS l ou s berühmte
l 3 S livtoq l Z pH j

uMäu58lellii6y
s

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

täglich geöffnet früh 10 bis Abends 9 Uhr
Entree 7S H 6 Billets nur 3

Stereoskop Verk z ganz reellen Preisen

Eine blangarnirte Stroh Kindermülze
verloren Gegen Belohnung abzugeben

gr Klausstraße 24

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	10
	12
	12.10.1876 (No. 238)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 474]

	Ein Familiendrama. Erzählung von Levin Schücking. (Fortsetzung.)
	[Seite 474]

	Meteorologisches.
	[Seite 475]

	Post und Telegraphie.
	[Seite 475]

	Gerichtssaal.
	[Seite 475]

	Vermischtes.
	[Seite 475]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.
	[Seite 475]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]
	[Illustration]







